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Jugendtreff Zuber

LadiesNight
Als am Freitagabend die Ladies-

Night durch Elena eröffnet wurde, 

war die Freude und die Neugier-

de in der Luft zu spüren. Nach 

kurzem Umschauen fühlten sich 

unsere „nicht Plankner Gäste“ wie 

zu Hause. Anschliessend stellte 

uns Elena ihr Abendprogramm vor 

und schon stand Nathalie, unsere 

Kosmetikerin, vor der Tür. Alle 

Mädels freuten sich riesig auf die 

Schminktipps, die sie bekamen. 

Nach der Make-up-Phase mit 

Selbstexperimenten und interes-

santen Anwendungen wurden die 

frisch geschminkten Gesichter 

auch schon fotografiert. Nach dem 

Eine Woche nach den Mädchen waren 

wir Jungs an der Reihe. Wir hatten zwar 

weniger Programm als die Mädchen, doch 

wir garantieren genauso viel Spass. Nach-

dem sich alle Jungs im Zuber versammelt 

hatten, kam schon der Zauberer Albi durch 

die Türe. Alle sassen gespannt in einem 

Kreis um den sogenannten „Zauberfuzzi“, 

als dieser mit seinen Tricks begann.

Nach einer Präsentation seiner besten Show 

begann er uns dann einige seiner Karten-

tricks zu zeigen, wofür er uns Spielkarten 

mitbrachte. Die grössten Geheimnisse be-

hielt er zwar für sich, aber die interessierten 

Jugendlichen hatten danach die Möglich-

keit, einiges zu lernen und viele entdeckten 

dabei sogar verborgene Talente.

BoyzNight
Kurz vor Mitternacht verabschiedete sich Albi 

wieder, doch das von ihm entfachte Zauber-

fieber war nicht mehr zu löschen. Nach einem 

kurzen Chilli-Con-Carne-Snack machten sich 

die Jungzauberer wieder an die Magie.

Nach den vielen Energy-Drinks waren die Jungs 

nicht zu stoppen und begannen Risiko zu spie-

len. Dies dauerte bis tief in die Nacht, jedoch 

auch danach war Schlafen nicht angesagt. 

Nach einer kurzen Diskussion über die Film-

wahl wurden bis zu den ersten Sonnenstrahlen 

DVDs geschaut.

Noah

Shooting traf auch schon die Grafi-

kerin ein, die aus unseren hübschen 

Gesichtern noch hübschere Fotos 

zauberte. Die Grafikerin Stéphanie 

faszinierte dabei alle, und die Ladies 

unterhielten sich über Bildbearbei-

tung, was ein gutes Klima im Zuber 

schaffte. 

Die lange Nacht der Bildbearbeitung 

begann. Die meisten Mädchen waren 

um die Grafikerin versammelt und 

begutachteten ihre Werke. Nach 

einer kurzen Verpflegung um Mitter-

nacht und langen Frauengesprächen 

wurde es schlussendlich still…

Isabelle


